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Große Veränderungen in unserem Leben können eine zweite Chance sein.
Harrison Ford

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Verwaltungsausschusses ein.

Sitzungstermin:	 Donnerstag, 04.12.2025, 17:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung des Protokolls der Beratung des 

Verwaltungsausschusses vom 29.10.2025
2	 Informationen über vorliegende Petitionen
3	 Sitzungstermine des Verwaltungsausschus-

ses für das Jahr 2026
4	 Anfragen und Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses ein.

Sitzungstermin:	 Donnerstag, 04.12.2025, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil
Öffentlicher Teil 19:00 Uhr
2	 Bestätigung der Niederschrift zur Sitzung 

des Kultur- und Sozialausschusses vom 
23.10.2025 (öffentlicher Teil)

3	 Sitzungstermine des Kultur- und Sozialaus-
schusses der Stadt Kamenz für das Jahr 2026

4	 Anfragen / Informationen / Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Bekanntmachung der frühzeitigen 
öffentlichen Auslegung des  
Vorentwurfes zum Bebauungsplan 
„Am Steinbruch„
Der Stadtrat der Stadt Kamenz hat in seiner öffent-
lichen Beratung am 12.11.2025 mit Beschluss Nr. 

SR/BV/4196/2025 den Vorentwurf des Bebauungs-
planes „Am Steinbruch“ gebilligt und für die früh-
zeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB freigegeben.

Ziel des Verfahrens ist es, Gewerbeflächen für die 
Ansiedlung von klein- und mittelständischen Un-
ternehmen im Kamenzer Norden zu entwickeln.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Am Stein-
bruch“ mit Begründung liegt nach § 3 Abs. 1 BauGB

vom 08.12.2025 bis einschließlich 18.01.2026
im Bürgerbeteiligungsportal der Stadt Kamenz 
unter https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/kamenz/beteiligung/themen sowie unter 
www.geoportal-kamenz.de digital zur Einsicht-
nahme bereit.

Darüber hinaus können die Unterlagen im Rathaus 
der Stadt Kamenz, Markt 1, 01917 Kamenz im De-
zernat Stadtentwicklung und Bauwesen, Sachge-
biet Stadtplanung, 2. OG während der geltenden 
Öffnungszeiten
Montag und Freitag� 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag� 9.00 bis 12.00 Uhr 
� und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag� 9.00 bis 12.00 Uhr 
� und 13.00 bis 16.00 Uhr
eingesehen werden.

Während der Veröffentlichungsfrist können von je-
dermann Stellungnahmen zum Planentwurf abgege-
ben werden. Die Stellungnahmen sollen auf elektro-
nischem Wege an stadtplanung@stadt.kamenz.de 
übermittelt werden, können aber bei Bedarf auch 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Ka-
menz abgegeben werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb 
der Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan (gem. § 4a Abs. 6 BauGB) unberücksich-
tigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Roland Dantz
Oberbürgermeister

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
zur Auszeichnung ehrenamtlich Tätiger zum Neujahrsempfang der Stadt Kamenz im Jahr 2026

Auch im Jahr 2026 findet der Neujahrsempfang 
der Stadt Kamenz statt. Vorgesehen ist dafür Frei-
tag, der 30. Januar 2026.

Seit Jahrzehnten wird diese schöne Tradition ge-
pflegt, dass alljährlich zum Neujahrsempfang, 
ehrenamtlich tätige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner für ihren Einsatz sowie Personen, die sich be-
sondere Verdienste um die Stadt Kamenz erwor-
ben haben, gewürdigt werden. Aus diesem Grund 
sind alle Vereine, Verbände, Interessengruppen 
und Bürger aufgerufen, Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Kamenz, einschließlich der Ortsteile, 
bzw. andere Personen zu benennen, die durch ihr 
verdienstvolles oder ehrenamtliches Engagement 
in besonderer Weise das Leben in der Stadt berei-
chern oder anderen Einwohnern in unserer Stadt in 
den verschiedensten Situationen behilflich waren 
und sind. Schon seit Jahren erfreut sich diese Form 
der Ehrung großer Resonanz. Kriterien sind z.B. bei 
Vereinen u.a. herausragendes und langjähriges 
ehrenamtliches Engagement oder insbesondere 
auch eine langjährige Mitarbeit im Vorstand eines 
Vereins.

Die Anzahl der Auszuzeichnenden ist auf 20 
Personen begrenzt. Es wird daher um Verständ-
nisgebeten, dass je Vorschlag nur eine Person 
auszeichnet werden kann. Bei der Benennung 

mehrerer Personen wird die erstgenannte auf dem 
jeweiligen Vorschlag ausgewählt. Für die anderen 
müsste dann im nächsten Jahr erneut ein entspre-
chender Vorschlag erfolgen, es sei denn, es ge-
hen weniger als 20 Vorschläge (gleich Personen) 
ein, so dass Vorschläge mit mehreren Personen in 
die Auswertung einbezogen werden könnten. Die 
Vorschläge selbst werden zunächst in der Reihen-
folge des Einganges in der Stadtverwaltung be-
rücksichtigt.

Einwohnerinnen/Einwohner/Personen, die in den 
letzten fünf Jahren, in denen ein Neujahrsemp-
fang stattgefunden hat, bereits ausgezeichnet 
wurden, finden, wie in der Vergangenheit gehand-
habt, zur Auszeichnung im Jahr 2026 keine Be-
rücksichtigung.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge und Anregungen 
- bitte immer auch den Vor- und Zunamen und die 
Anschrift des Vorgeschlagenen, wenn möglich 
auch das Geburtsdatum angeben, - mit einer prä-
gnanten und nachvollziehbaren Begründung bis 
spätestens zum

1. Dezember 2025
an die Stadtverwaltung Kamenz, Referent des 
Oberbürgermeisters, Markt 1, 01917 Kamenz (tho-
mas.kaeppler@stadt.kamenz.de). Rückfragen 
sind unter den Telefonnummern 03578/379101 
und 379102 möglich.

Die Frist (1. Dezember 2025) bitte unbedingt ein-
halten, damit die organisatorischen Vorbereitun-
gen für den Neujahrsempfang entsprechend er-
folgen können.

Bitte geben Sie in Ihren Vorschlag auch immer 
eine Telefonnummer (Festnetz/Mobil) von Ihnen 
für mögliche Rückfragen an.
Wir freuen uns auf Vorschläge und Anregungen.

Thomas Käppler
Referent des Oberbürgermeisters

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Stadt-
rates ein.

Sitzungstermin:	 Dienstag, 02.12.2025, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Vereidigung und Verpflichtung von Herrn Mi-

chael Preuß als Oberbürgermeister

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsaus-
schusses ein.

Sitzungstermin:	 Dienstag, 02.12.2025, 18:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Auftakt InSEK - Sachstand
2	 Sitzungstermine des Bau- und Stadtentwick-

lungsausschusses für das Jahr 2026
3	 Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-

ungsplanes „Wohnbebauung Am Bahnhof“ in 
Kamenz, Ortsteil Wiesa

4	 Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Gewerbegebiet „Am Ochsenberg“, 
7. Änderung

5	 Informationen / Anfragen / Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderungs-
ausschusses ein.

Sitzungstermin:	 Mittwoch, 03.12.2025, 17:00 Uhr
Ort, Raum:	 Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Protokollbestätigung
2	 Sitzungstermine des Finanz- und Wirtschafts-

förderungsausschusses für das Jahr 2026
3	 Anfragen und Informationen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz
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Kurz notiert

Pflanzung einer historischen 
Eibe im Ortsteil Hennersdorf
Am Montag, dem 1. Dezember 2025, 11 Uhr wird 
im Ortsteil Hennersdorf eine Eibe eingepflanzt, 
mit der es eine besondere Bewandtnis hat. Sie ist 
ein nachgezogener Ableger einer Eibe, die in der 
östlichen Gegend der historischen Oberlausitz in 
Hennersdorf bei Lauban – Henrykow-Lubanski – 
beheimatet ist und die auf ein Alter von ca. 1.400 
Jahre geschätzt wird. Sie wird als ältester Baum 
der Oberlausitz bezeichnet. Dieser Ableger der 
Eibe wurde Kamenz zu seinem 800-jährigen Ju-
biläum von der Stadt Königsbrück durch ihren 
Bürgermeister Heiko Driesnack und den Haupt-
initiator der Aktion, Werner Lindner, geschenkt.
Die Pflanzung werden der bisherige Oberbürger-
meister Roland Dantz und der dann im Amt be-
findliche Nachfolger Michael Preuß vornehmen. 
Dazu sind alle Hennersdorfer sowie geschichts-
interessierten Heimatfreunde eingeladen. Die 
kleine Veranstaltung findet – wie schon erwähnt 
– 11 Uhr am 1. Dezember 2025 in der Mitte des 
Ortseiles Hennersdorf, ganz in der Nähe der neu-
en Ortsinformationstafeln, statt.

Sprechstunde des  
Behindertenbeauftragten der 
Stadt Kamenz
Der Behindertenbeauftragte der Stadt Kamenz, 
Herr Uwe Hauschild, führt jeden 1. Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde durch.
Die nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, dem 04.12.2025 von 9 bis 11 Uhr
im Altstadttreff, Zwingerstraße 8, 01917 Kamenz 
statt.

Fachbereich Familie, Bildung und Soziales

Rückblicke

Erfolgreiches Schulprojekt im 
Kamenzer Stadtwald
Schülerinnen und Schüler der Westlausitzschu-
le zeigen praktisches Engagement
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 aus der 
Westlausitzschule Kamenz führten vom 22. Sep-
tember bis 2. Oktober 2025 unter Anleitung des Re-
vierförsters Uwe Schöne und in Begleitung zweier 
Lehrkräfte sowie der Sozialarbeiterin der Schule 
im Kamenzer Stadtwald ein Schulprojekt durch. 
Dabei wurden sie auch von der Stadtverwaltung 
Kamenz unterstützt.

Wildzaun dient zum Schutz frisch gepflanzter 
Bäume
Ziel des Projektes war das Einbringen individueller 
Stärken der Schülerinnen und Schüler in die Team-
arbeit zur Lösung einzelner Aufgaben und zur Ori-
entierung bei der Berufswahl.
Revierförster Schöne erklärte der Klasse am ers-
ten Tag ihre Hauptaufgabe im Projekt. Sie sollte 
gemeinsam einen ca. 570m langen Wildzaun im 
Stadtwald abbauen. Solche Zäune werden ge-
braucht, damit kleine, frisch gepflanzte Bäume 
nicht von Rehen oder Hirschen angefressen wer-
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den. Sind die Bäume groß genug wird der Zaun 
wieder abgebaut. Und genau dies sollte im Rah-
men dieses Schulprojekts erfolgen.

Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten in ver-
schiedenen Gruppen und entwickelten selbststän-
dig Lösungen zu den anstehenden Aufgaben. Sie 
bauten auch einen Pausenplatz für die Klasse, der 
dann leider von Unbekannten zerstört wurde. Mit 
Überlegung, Anleitung und körperlicher Anstren-
gung wurde der ca. 570m Wildzaun erfolgreich ab-
gebaut. Das war keine leichte Aufgabe, mussten 
doch dabei eingewachsene Dornensträucher und 
abgestorbene Bäume beseitigt werden.

Fazit des Waldprojektes
Jede Schülerin und jeder Schüler brachte seine 
eigenen Stärken ein. Die Lehrkräfte und Sozialar-
beiterin der Westlausitzschule konnten ihre Schü-
lerinnen und Schüler von einer ganz anderen Seite 
kennenlernen und werden diese Beobachtungen 
in ihre zukünftige Bildungs- und Erziehungsarbeit 
einbinden.
Revierförster Schöne war anfangs skeptisch gewe-
sen, ob die Schülerinnen und Schüler es wirklich 
schaffen, den ganzen Zaun abzubauen. Zum Teil 
war dieser so mit Brombeeren überwuchert, dass 
er kaum noch zu sehen war. Aber gemeinsam ha-
ben es die Schülerinnen und Schüler geschafft. 
Sie haben den Zaun trotz aller Hindernisse abge-
baut, ihn ordentlich aufgewickelt und die Metall-
zaunpfähle beim Herausziehen nicht verbogen. 
Deshalb kann der Zaun noch einmal verwendet 
werden und somit wieder kleine Bäume schützen.
Die Stadt bedankt sich für das Engagement
Die Stadt Kamenz bedankt sich bei den Schülerin-
nen und Schülern der Westlausitzschule Kamenz 
für das aufgebrachte, tatkräftige Engagement.

Kreatives Arbeiten mit Holz im 
Projekt „Uroma gesucht 3.0“
Am Vormittag des 
10.11.2025 gingen 
die Kinder unserer 
Vorschulgruppe der 
Integrationskinderta-
gesstätte „Sonnen-
schein“ zu den Heimbewohnern in das Malteser-
heim „St. Monika“. Seniorinnen/Senioren und 
Kinder stehen im Rahmen des Projektes „Uroma 
gesucht 3.0“ in einem engen Kontakt. Das Genera-
tionsprojekt für Alt und Jung schafft schöne Erleb-
nisse und gemeinsame Angebote zwischen Seni-
orinnen/Senioren und den Sonnenscheinkindern. 
An diesem Vormittag stand das kreative Arbeiten 
mit Holz auf dem Programm. Zu diesem Angebot 
wurde Frau Morenz von der Holzwerkstatt Kamenz 
geladen. Sie brachte für alle Anwesenden die not-
wendigen Materialien mit. Kleine Tannenbäume 
und Schneemänner aus Holz wurden ideenreich 
und voller Freude bemalt. Der Fantasie aller betei-
ligten Maler waren keine Grenzen gesetzt und so 
entstanden schöne Geschenke für die Advents-
zeit. Große Begeisterung zeigten alle Anwesenden 
am Gestalten und Verzieren der Holzrohlinge. Die 
Ergebnisse wurden gegenseitig gelobt, bewundert 
und bestaunt. Gemeinsam wurde erzählt, gesun-
gen und viel miteinander gelacht. So ging wieder 
einmal viel zu schnell ein schöner und kreativer 
Vormittag für beide Generationen zu Ende.

Projektleiterin Kerstin Queißer

Jahresrückblick 2025
GemeinSinn – Gemeinsam stark für Kamenz!
Das ESF-Projekt „GemeinSinn“ steht für mehr als 
nur Veranstaltungen – es steht für Begegnungen, 
für das Gefühl, dazuzugehören, und für die Freu-
de, gemeinsam etwas zu bewegen. Auch 2025 
war für uns ein Jahr voller Herzensmomente, die 
gezeigt haben, wie wichtig Zusammenhalt und so-
ziale Teilhabe sind.
Wir starteten mit einem Neujahresspaziergang, 
der uns frische Energie schenkte und neue Ideen 
und Pläne für das neue Jahr entstehen ließ. Beim 
Kochnachmittag wurde nicht nur geschnippelt und 
gerührt, sondern auch gelacht und erzählt – klei-
ne Gesten, die große Nähe schaffen. Der Februar 
brachte Farbe und Fröhlichkeit: Nasentreffen und 

Fasching machten deutlich, wie schön es ist, Tra-
ditionen gemeinsam zu leben.
Das Frühjahr war geprägt von Wärme und Offen-
heit: Osterfest, Kirchenführung und unsere Klei-
derspendenaktion zeigten, wie stark Solidarität 
wirkt. Ein besonderer Höhepunkt war die 800-Jahr-
feier, bei der wir stolz unseren eigenen Song prä-
sentierten – ein Symbol dafür, wie Gemeinschaft 
klingt. weit über Kamenz hinaus.
Der Sommer war ein Feuerwerk an Begegnungen: 
Grillfest, Familienfest, kreative Angebote wie Ran-
ke Flechten und Ausflüge in die Natur – all das hat 
uns ein Stück näher zusammengebracht. Und auch 
der Herbst hielt viele schöne Momente bereit: Ok-
toberfest, Herbstspaziergang, ein Filmabend und 
unser Jahresrückblick, bei dem wir gemeinsam 
innehalten und dankbar zurückschauen konnten. 
Wir freuen uns auf die noch ausstehenden Weih-
nachtsfeiern im Bürgerladen, bei denen es wieder 
festlich, feierlich und kulinarisch zugehen wird.
Diese Erlebnisse sind mehr als Termine im Kalen-
der – sie sind Erinnerungen, die bleiben. Sie zei-
gen: „GemeinSinn“ lebt von Menschen, die sich 
öffnen, mitmachen und füreinander da sind. Wir 
danken allen, die dabei waren, unterstützt und 
mitgestaltet haben. Ihr macht Kamenz lebendig!
Und das Beste: Wir sind noch lange nicht am Ziel! 
Auch 2026 wollen wir neue Wege gehen, Ideen 
verwirklichen und weiterhin Orte der Begegnung 
schaffen. Machen Sie mit – denn gemeinsam sind 
wir stark!

Ihre
Dipl.-Päd. Ines Holling
Projektleiterin „GemeinSinn“

Familienfest auf dem August-Bebel Platz

Faschingsfeier im Bürgerladen

Ausflug zum Bischofswerdaer Zoo 

Festumzug
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Veranstaltungen

Queenz of Piano – Winter Nights

Wenn die Welt ein wenig stiller wird, der erste 
Schnee fällt und ein Duft von Zimt und Nelken in 
der Luft liegt, dann ist sie da, die magische Winter- 
und Weihnachtszeit. Die Queenz of Piano zelebrie-
ren diese in all ihren Facetten und Emotionen. Sie 
nehmen ihr Publikum mit auf eine Reise durch das 
Winterwunderland zwischen Tradition und Moder-
ne, zwischen Pop und Klassik, zwischen Besinn-
lichkeit und Fröhlichkeit. Die beiden Pianistinnen 
lassen Christmassongs und Winterlieder aus aller 
Welt erklingen. Tschaikowskys Zuckerfee fängt 
tanzende Flocken in der hell glitzernden Morgen-
sonne. Beim amerikanischen Weihnachtsklas-
siker „Carol of the bells“ wirbeln die Finger über 
die Tasten wie ein Schneesturm. Weihnachtshits 
wie „Halleluja“ und „Last Christmas“ erschei-
nen in völlig neuem Gewand und klingen wie ein 
melancholischer Traum in einer sternenklaren 
Winternacht. Klassiker wie „Drummer Boy“ und 
„Stille Nacht“ wärmen die Herzen der Zuhörer wie 
ein knisternder Kamin. Mit Songs aus fremden 
Ländern wandern die Queenz of Piano auf neu ent-
deckten Winterpfaden, während ihre Eigenkompo-
sitionen „December Song“ dem Abend eine ganz 

persönliche Note geben. So versüßen die zwei Kla-
viervirtuosinnen auf ihren (Engels-) Flügeln char-
mant die kalte Jahreszeit. Zu sehen am 07.12.2025 
um 17 Uhr im Stadttheater Kamenz. Karten in der 
Kamenz-Information, Schulplatz 5.

Biehla

Einladung
Liebe Seniorinnen und 
Senioren von Biehla!
Wir möchten Sie recht herz-
lich zur Weihnachtsfeier am 
04.12.2025 um 14.30 Uhr in den 
Kulturraum Biehla einladen. 

Lassen Sie uns wie gewohnt in der Vorweihnachts-
zeit ein paar besinnliche Stunden bei Kaffee und 
Stollen und einem kleinen musikalischen weih-
nachtlichen Programm gemeinsam verbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Ortschaftsrat

Jesau

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 29.11.2025 bis 05.12.2025 
Geburtstag haben, die herz-
lichsten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Evangelische Gottesdienste
Sonntag 30.11.2025 - 1. Advent
16:30 Uhr Gersdorf, Adventsmusik
08:30 Uhr Schmeckwitz
10:00 Uhr Kamenz, St. Marien
10:00 Uhr Prietitz
17:45 Uhr Schwepnitz, Andacht
11:00 Uhr Neukirch
09:30 Uhr Großgrabe
14:00 Uhr Reichenbach, Adventsnachmittag
10:00 Uhr Höckendorf
10:00 Uhr Königsbrück

Gottesdienste der Römisch-Katholischen 
Pfarrei - St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 29.11.2025
17:00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, d. 30.11.2025 - 1. Advent
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
08:30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
Montag, d. 01.12.2025
09:30 Uhr Rosenkranz, Kamenz, Kapelle APH St. Georg
14:00 Uhr Wortgottesdienst, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Mittwoch, d. 03.12.2025
08:30 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Kapelle APH St. Georg
Donnerstag, d. 04.12.2025
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Georg
Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
Gottesdienst sonnabends
09:30 Uhr Bibelgespräch + Kindergottesdienst
10:30 Uhr Predigt
Frauenfrühstück - jeden Mittwoch
10:00 Uhr Altstadt-Treff, Zwingerstraße 8 in Kamenz

Die Pfadfinder Kamenzer Turmfalken laden alle Kinder herzlich monat-
lich ein. Anfrage unter: Tobias Heinze, Tel. 0172 1995125

Kontakt:
Gemeindereferent Manuel Dietze, Tel. 0151 20300033

Gottesdienste

Das BMF hat aktualisierte Muster für 
die Ausstellung der Bescheinigungen 
veröffentlicht die nach dem Gebäude 
Energie Gesetz (GEG) als Ausweis 
auszustellen sind. Ein BMF-Schreiben 
vom 23.12.2024 erläutert die Anwen-
dung nach den neuen Mustern. Zudem 
wird ergänzt, welche Aufwendungen 
neben den direkten energetischen 
Maßnahmen förderfähig sind, wie 
z.B. für einen Energieberater oder 
Umfeldmaßnahmen. Die Förderung 
von gasbetriebenen Heizungen, wie 
Wärmepumpen, Gasbrennwerttechnik 
und Gas-Hybridheizungen sind ab dem 
01.01.2023 nicht mehr förderfähig.
Die steuerliche Förderung selbstge-
nutzten Wohneigentums (keine Ver-
mietungen!) wurde deshalb ab 2020 
in Ergänzung zur existierenden Förder-

kulisse im EStG als progressionsun-
abhängiger Steuerabzug eingeführt.
Eine solche Steuerermäßigung wird 
nur auf Antrag gewährt und bedingt, 
dass der Steuerpflichtige die Beschei-
nigung des ausführenden Fachunter-
nehmens vorlegen kann, die bestätigt, 
dass die Voraussetzungen nach § 35c 
EStG erfüllt sind und die Maßnahme 
abgeschlossen ist. 
Die Förderung ist befristet und wird ab 
2020 für einen Zeitraum von 10 Jahren 
gewährt. Der Höchstbetrag der Steuer-
ermäßigung von 40.000 EUR je Objekt 
kann zeitgleich oder nacheinander für 
mehrere begünstigte Objekte in An-
spruch genommen werden.
Bei Fragen unterstützen wir Sie gern.

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Aktualisierte Bescheinigungen  
für energetische Gebäudesanierung

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de
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  a kulturnym programje wjeselimy so 
 z wami. 

Z 
do 08.12.2025 na gmejnje (tel. 96210, email: 
gemeinde@crostwitz.de).  
 
 
Liebe Rentnerinnen, liebe Rentner,  
 
zum gemeinsamen Adventsnachmittag für Senioren lädt 
die Gemeinde Crostwitz am 
 

Donnerstag, dem 11. Dezember 2025 um 15:00 Uhr 
 
alle recht herzlich in die Mehrzweckhalle Jednota ein. 
 
Bei Kaffee,  Stollen und einem Programm wollen wir uns 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. Wir würden uns 
freuen, Sie begrüßen zu dürfen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bei der Gemeinde Crostwitz bis zum  
08.12.2025 (Tel. 96210, email: gemeinde@crostwitz.de). 
 

Marko Kliman 
wjesnjanosta 

Haselbachtal

Adventsmusik in Gersdorf
 ■ Wir laden herzlich ein zur Adventsmusik am Sonntag, 30. 

November, 16:30 Uhr in die Gersdorfer Kirche.
Es erklingen europäische Weihnachtslieder zum Hören und Mit-
singen.
Die musikalische Stunde wird gestaltet vom Kirchenchor Gers-
dorf, den Posaunenchören Bischheim-Gersdorf und Oßling und 
dem Männerchor Haselbachtal.

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Kurz notiert

Pfui. Wer klaut einen  
Weihnachtsbaum aus einer Kita?
Leider ist es seit einiger Zeit so, dass besonders 
vor dem Eingangsbereich der Kita Sonnenschein 
häufiger Verschmutzungen stattfinden und dort 
Glasscherben und ähnliches zu finden sind. Was 
allerdings heute Nacht geschehen ist, lässt einen 
nur sprachlos zurück. Aus dem Gelände des Kin-
derhauses an der Christian-Weißmantel-Straße 
wurde der Weihnachtsbaum entwendet, welcher 
darauf gewartet hatte, von den Kindern und Erzie-
hern der Kita weihnachtlich geschmückt zu werden 
und so die Weihnachtszeit einzuläuten. Wie dreist 
und schäbig muss man als Langfinger sein, dass 
man einer Kita den Weihnachtsbaum klaut!? Nun 
muss schnell wieder ein neuer Baum beschafft 
werden, um noch rechtzeitig zum Advent einen ge-
schmückten Baum zu haben. Vielleicht zeigen der 
Dieb oder die Diebe Reue und bringen den Baum 
zurück. Es soll ja, gerade zur Weihnachtszeit, noch 
Wunder geben. Dass natürlich Anzeige bei der Po-
lizei gestellt wurde, versteht sich von selbst.


